
sieht, dass der Ad vent be gon nen hat.

(Schluss)

Ad Und

Al les glit zert, glit zert, glit zert auf dem Land und in der Stadt. Je der

Al les glit zert, glit zert, glit zert, je der Busch und je der Baum.

Al les glit zert, glit zert, glit zert, schim mert, flim mert wie im Traum.

hoch hi nauf ins fer ne All. Wer kann das er klärn, wie kommt das bloß?

der Er de los? 2. Es strahlt der gan ze Er den ball bis

die Ster ne fra gen ganz ver wun dert: Was ist ei gent lich da un ten auf

1. Der Ster nen him mel ist ver blasst,

1.+3.

3.x Refrain 2x
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nicht nur ein Licht lein brennt, oh nein, es ist zu klein, es müs sen vie le sein.

nein, es ist zu klein, es müs sen vie le sein. Ad vent, Ad vent,

so fort hell wach. vent, Ad vent, nicht nur ein Licht lein brennt, oh

Doch von dem grel len Lich ter ket ten schein schreckt er hoch und ist

strahlt ihr Haus vom Kel ler bis zum Dach. Der O pa schlief im Ses sel ein.

ne ben an Frau Strah le mann knipst al le Weih nachts lich ter ket ten an. Da

zum Refrain

Bridge

zum Refrain

C F G F C F G F

C F GF C F C FG F

F C F G C FF

G F C Cm BF

Cm B Cm

B Cm
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